
	
Protokoll	der	25.	Generalversammlung		

VEW	Senioren		
vom	Dienstag	8.	November	2022,	im	Restaurant	Schützenruh,	Uetlibergstrasse	300,	Zürich	

______________________________________________________________________________	
	

Vorsitz	 	 	 Willi	Wohlwend,	Präsident	
Teilnehmer																			23	Mitglieder	
	 	
Entschuldigungen	 gemäss	verteilter	Liste	 	
	
	
Beginn	 ab	09:30	Uhr	Kaffee	und	Gipfeli,	10:15	Beginn	der	GV	
	
1. Begrüssung	

Präsident	Willi	Wohlwend	eröffnet	die	Versammlung	pünktlich	und	begrüsst	alle	Anwesenden	
herzlich	zur	25.	GV.	Er	bestätigt	die	Beschlussfähigkeit	der	Versammlung.	Oliver	Gerber	und	
Catherine	Näfplin	haben	sich	neben	vielen	Mitgliedern	entschuldigt.	
Sekretär	Fredy	Husistein	wird	die	Administrative	Arbeit	zur	Vorbereitung	der	GV	bestens	
verdankt.	Die	Versammlung	wir	als	beschlussfähig	erklärt,	es	gibt	keine	Änderung	der	
Traktandenliste.		
	

2. Wahl	der	Stimmenzähler	
Als	Stimmenzähler	wird	Martin	Roggli	einstimmig	gewählt.	Absolutes	Mehr	:13.	

	
3. Protokoll	der	24.	GV		

Das	Protokoll	wurde	den	Mitgliedern	bereits	zugestellt.	Es	wird	ohne	Wortmeldung	einstimmig	
gutgeheissen	und	dem	Aktuar	bestens	verdankt.	

	
4. Genehmigung	des	Jahresberichts	des	Präsidenten	2021/2022	

Auch	der	Jahresbericht	des	Präsidenten	wurde	bereits	per	Versand	zugestellt.		
Der	Jubiläumsjahresbericht	wird	von	Vizepräsident	Bruno	Hugentobler	zur	Abstimmung	
gebracht	und	ohne	Wortmeldung	einstimmig	mit	Applaus	verdankt.		
Bemerkung	aus	der	Versammlung:	Es	war	sehr	schön	in	Appenzell!	
	

5. Genehmigung	der	Jahresrechnung	01.07.2021/30.06.2022	
Kassier	Martin	Erbsmehl	präsentiert	die	Rechnung	und	gibt	detaillierte	Erläuterungen	zu	den	
jeweiligen	Posten.	Konsolidiert	sind	dies:	
	 Einnahmen	 	 	 	 	 Fr.		10'010.75		davon	Spenden	Fr.	50.00	
Ausgaben	 	 	 	 	 Fr.		11'258.55	
Mindereinnahmen	 	 	 	 Fr.			1'247.80	
Vermögen	am	01.07.2021	 	 	 Fr.	15'497.39	
Vermögen	am	30.06.2022	 	 	 Fr.	14'249.59	

	
Revisorenbericht	
Revisor	Nick	Gaudy	präsentiert	den	Revisorenbericht	gewohnt	kompetent	und	mit	einer	Prise	
Humor.	Christina	und	Nick	haben	die	Rechnung	gemeinsam	mit	Martin	revidiert	und	alles	für	
Bestens	befunden.	Nick	Gaudy	dankt	dem	Kassier	für	die	sauber	geführte	Buchhaltung	und	
bittet	die	Mitglieder	diese	zu	genehmigen.	Die	Versammlung	genehmigt	die	Jahresrechnung	
einstimmig	und	dankt	Martin	Erbsmehl	mit	herzlichem	Applaus.	



Nick	Gaudy	erwähnt	bei	dieser	Gelegenheit	die	notwendige	Ergänzung	des	Signets	auf	die	
weibliche	Form.	

	
6. Festsetzung	des	Mitgliederbeitrags	2023/2024	

Der	Vorschlag	vom	Vorstand	den	bisherigen	Jahresbeitrag	von	Fr.	40.-	zu	belassen	wurde	
einstimmig	angenommen.	

	
7. Budget	01.07.2022/30.06.2023	

Martin	Erbsmehl	präsentiert	das	Budget	konsolidiert	wie	folgt:	
	 Einnahmen	 	 	 	 	 Fr.			9’620.00	
Ausgaben	 	 	 	 	 Fr.	10'618.00	
Mehrausgaben	 	 	 	 Fr.						998.00	
Vermögen	am	01.07.2022	 	 	 Fr.	14’249.59	
Vermögen	am	30.06.2023	 	 	 Fr.	13’251.59	

	 	
Die	Versammlung	bestätigt	das	vorgelegte	Budget	einstimmig.	
	

8. Mitgliederbestand	per	30.	Juni	2022	
Am	30.	Juni	2021	zählte	der	Verein	101	Mitglieder.	
Im	vergangenen	Vereinsjahr	ergaben	sich	folgende	Mutationen:	
- Eintritte	(5)	
Hunkeler	Markus	
Zimmermann	Konrad	
Schwarzenbach	Hermann	
Rechsteiner	–Zbinden	Yvonne	
Deubelbeiss	Peter	
	

- Austritte	(3)	
Walter	Müller	
Schürmann	Peter	
Harlacher	Armin	
	

- Verstorben	(1)	
Fierz	Albert	

	
Die	Versammlung	erhebt	sich	zum	Gedenken	an	den	Verstorbenen		
	
Am	30.	Juni	2022	zählte	der	Verein	somit	102	Mitglieder.	

	
9. Jahresprogramm	Kalenderjahr	2023	

Willi	Wohlwend	präsentiert	das	Jahresprogramm	mit	folgenden	Anlässen:	
	

Mittwoch		24.	Mai	2023	Weinbauzentrum	Wädenswil		
	

Mittwoch	30.	August	2023	Käselager	Kaltbach,	Emmi	Schweiz	AG			
	

Der	Vorstand	informiert	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	wann	und	wo	die	nächste	GV	
stattfindet	wird.	
	
Die	Bemerkung	von	Fritz	Kilchenmann	wonach	Frauen	immer	teilnehmen	können	wird	von	
Willi	Wohlwend	verneint.	



	
10. Anträge	

Keine	seitens	Mitglieder.	
	

11. Verschiedenes	
Nick	Gaudy	wollte	bereits	letztes	Jahr	zurücktreten	und	hat	sich	ein	zusätzliches	Jahr	als	Revisor	
zur	Verfügung	gestellt.	Willi	Wohlwend	würdigt	die	über	10	Jahre	geleistete	Arbeit	und	übergibt	
Nick	zwei	Flaschen	Wein.	
	
Wahl	eines	zweiten	Revisors	
Ruedi	Brun,	ein	ausgewiesener	Bank-	und	Weinfachmann	wird	mit	Applaus	in	sein	Amt	gewählt.	
	
Es	folgen	Diskussionen	und	Bemerkungen	aus	der	Versammlung:		
	
Wo	und	in	welchem	Rahmen	halten	wir	in	Zukunft	unsere	GV	ab?	
Willi	berichtet	über	die	Kontakte	und	Verhandlungen	mit	den	neuen	Besitzern	der	Expovina.		
Er	konnte	keine	akzeptable	Vereinbarung	für	eine	künftige	Durchführung	unserer	GV	auf	den	
Weinschiffen	finden.	
Willi	erwähnt,	dass	mit	einem	neuen	Durchführungsort	eine	Änderung	der	Statuten	
einhergehen	könnte.	Da	bei	geht	es	um	die	Angleichung	des	Vereinsjahres	mit	dem	
Kalenderjahr.		
	
Willi	schlägt	zur	Diskussion	zwei	Varianten	für	die	künftige	Durchführung		der	GV	vor.	
	
Variante	1		
-	es	sind	mehrere	Hinweise	aus	eurer	Mitte	eingegangen,	welche	vorschlagen	die	GV	mit	einer	
Exkursion	zu	verbinden.	
-	das	würde	heissen,	dass	wir	nur	noch	zwei	Events	pro	Jahr	haben.	
-	das	würde	auch	heissen	nach	dem	Mittagessen,	ohne	vorheriger	Apéro	noch	die	GV	
abhalten.			
-	Das	Restaurant	müsste	für	die	GV	geeignet	sein	(abgetrennter	Raum).	
-	weniger	Zeit	für	Gespräche	untereinander.	
	
Variante	2		
-	wir	halten	an	drei	Events	pro	Jahr	fest.	
-	d.h.	zwei	Exkursionen	und	eine	GV,	welche	aus	organisatorischen	Gründen	wenn	möglich	
immer	am	selben	Ort	stattfindet.			
-	Vorschlag:	die	GV	weiterhin	in	Zürich	in	einem	passenden	Lokal	abhalten	und	zwar	während	
der	Weinmesse	Primavera	anfangs	April	(Statutenänderung	an	der	nächsten	GV	beantragen).	
Somit	bliebe	auch	noch	genügend	Zeit	für	Gespräche	und	ein	gemütliches	Beisammensein.	Der	
Besuch	der	Weinmesse	oder	anderer	Sehenswürdigkeiten	in	Zürich	auf	eigene	Faust.	
	
Fritz	Kilchenmann	würde	Variante	2	priorisieren	ohne	Kombination	mit	einem	zusätzlichen	
Anlass.	Er	wünscht,	dass	nochmals	mit	Expovina	verhandelt	wird.	Er	würde	sich	zur	Verfügung	
stellen.	Gibt	der	Version	Zürich	den	Vorzug.		
	
Emil	Hartmann	plädiert	für	GV	separat	und	mit	Primavera	



	
Fredy	Husistein	erwähnt,	dass	es	heute	nicht	um	einen	Beschluss	„dass	nur	in	Zürich	und	mit	
Primavera“	geht.	
Fredy	Husistein	erwähnt	auch,	dass	der	Vorstand	sich	einig	ist	betr.	Vereinsjahr	mit	
Kalenderjahr	identisch	zu	machen.	
An	der	nächsten	VS-Sitzung	im	März	wird	der	Vorstand	eine	entsprechende	Variante	
ausarbeiten.	
	
Hansueli	Züblin	bevorzugt	eine	gewisse	Flexibilität	und	setzt	in	das	Vertrauen	des	Vorstands	
	
Es	folgt	eine	konsultative	Abstimmung	
15	für	gelegentlich	GV	+	Anlass	
15	für	grundsätzlich	GV	separat	+	2	Anlässe	
	
Bruno	Hugentobler	weist	auf	die	Möglichkeit	hin,	dass	bei	einer	GV	im	Frühling	auch	noch	über	
das	Programm	im	kommenden	Jahr	diskutiert	werden	könnte	z.	Bsp.	einer	GV	zusammen	mit	
einer	Frühlings-Exkursion.	
	
Willi	Wohlwend	wünscht	dezidiert	künftig	ohne	Expovina	und	mit	Kalenderjahr	=	Vereinsjahr	
weiterzufahren.	
	
Bruno	Hugentobler	erwähnt	die	Möglichkeit,	die	Expovina	künftig	als	Exkursion	durchzuführen.	
	
Fredy	Husistein	plädiert	für	Vertrauen	in	den	Vorstand	und	künftig	ohne	Expovina	
weiterzufahren.	
	
Willi	Wohlwend	bedankt	sich	für	die	Diskussion	und	schliesst	diese.		
Hansueli	Züblin	bedankt	sich	für	die	Vorstandsarbeit	
	
Abschliessend	bedankt	sich	der	Präsident	für	die	Teilnahme	und	das	Mitwirken	an	der	
Generalversammlung	und	das	in	den	Vorstand	gesetzte	Vertrauen.	
	

Ende	der	GV:	11:20	
	
Frauenfeld,	9.	November	2022		
	
Beat	Sutter	
Aktuar	


